
Wer heutzutage eine Webseite besucht, wird fast immer auf Hinweise stoßen, die von Cookies, Sitzungsdaten und
Cookie-Einstellungen sprechen. Besonders im sensiblen Bereich der Telemedizin für medizinisches Cannabis
sind diese Hinweise häufig und durchaus wichtig. In diesem Blogbeitrag erklären wir verständlich, was es mit
diesem Thema auf sich hat, warum Webseiten wie KronAbis, Releaf und Cannaflow darauf hinweisen und was
hinter Begriffen wie notwendige Cookies, Sitzungsdaten angemeldet bleiben und Cookie Einstellungen steckt.

Was sind Cookies und Sitzungsdaten eigentlich?
Cookies sind kleine Textdateien, die beim Besuch einer Webseite auf dem Gerät gespeichert werden. Sie
ermöglichen der Webseite, sich an gewisse Informationen zu erinnern. Sitzungsdaten sind temporäre
Informationen, die während der aktiven Nutzung der Webseite behalten werden, um den Nutzungsfluss nicht zu
unterbrechen.

Notwendige Cookies: Diese Cookies sind essenziell, damit eine Webseite technisch funktioniert –
beispielsweise das Speichern von Spracheinstellungen oder Login-Status.

Sitzungsdaten: Werden häufig dazu genutzt, um eine Nutzungssitzung aufrechtzuerhalten, ohne dass der
Nutzer sich immer wieder neu anmelden muss.

Cookie Einstellungen: Hierbei geht es um die Möglichkeit, welche Arten von Cookies akzeptiert werden und
welche nicht – je nach Datenschutzbedürfnis.

Warum ist der Umgang mit Cookies und Sitzungsdaten bei
Telemedizin-Seiten so wichtig?
Bei Anbietern von Telemedizin, speziell für medizinisches Cannabis, spielt Datenschutz eine ganz zentrale Rolle.
Plattformen wie KronAbis, Releaf und Cannaflow bieten eine Online-Lösung für die ärztliche Prüfung und das
Rezeptverfahren ohne die klassischen Hürden einer Videosprechstunde an. Dabei sind folgende Punkte besonders
relevant:

1. Datenschutz: Medizinische Informationen müssen besonders geschützt sein, deswegen setzen diese Anbieter
auf klare Hinweise zur Verwendung von Cookies und eine transparente Datenschutzpolitik.

2. Sicherheit der Sitzung: Wenn Sie sich anmelden, enthält die Seite sensible Daten – durch Sitzungsdaten wird
sichergestellt, dass Sie angemeldet bleiben, ohne dass Ihre Daten ungeschützt im Netz unterwegs sind.

3. Benutzerfreundlichkeit: Nur notwendige Cookies werden genutzt, damit der Ablauf möglichst reibungslos
funktioniert, ohne dass Nutzer mit unnötigen Pop-ups oder Trackingdaten gestört werden.

Der Rezeptprozess: Ohne Videosprechstunde, schnell und
unkompliziert
Ein großer Vorteil bei Anbietern wie KronAbis und Releaf ist, dass medizinische Cannabisrezepte auch ohne eine
klassische Videosprechstunde möglich sind.



Das funktioniert so:

Sie füllen einen medizinischen Fragebogen online aus, der in unter 10 Minuten zu bearbeiten ist.

Anschließend erfolgt eine ärztliche Prüfung Ihrer Angaben auf Eignung und medizinische Notwendigkeit.

Ist alles in Ordnung, bekommen Sie Ihr Rezept elektronisch ausgestellt und können es bei Partnerapotheken
wie Cannaflow einlösen.

Diese Abläufe werden durch die technische Infrastruktur gesichert, zu der auch die Cookies und Sitzungsdaten
gehören. Ohne sie wäre ein reibungsloser und datenschutzkonformer Ablauf nicht möglich.

Mini-Checkliste: Darauf sollten Sie beim Akzeptieren von Cookies
achten

Akzeptieren Sie nur notwendige Cookies, wenn Sie Ihre Daten bestmöglich schützen möchten.

Prüfen Sie die Cookie Einstellungen der Webseite – viele Seiten ermöglichen die individuelle Anpassung.

Nutzen Sie die Funktion Sitzungsdaten angemeldet bleiben nur auf privaten Geräten.

Warum die Hinweise auf Cookies und Sitzungsdaten auf der Seite
erscheinen
Diese Hinweise sind vor allem zwei Dingen kronabis.de geschuldet:

1. Gesetzliche Vorgaben: Nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) müssen Webseitenbesucher
transparent darüber informiert werden, welche Daten gesammelt und verarbeitet werden.

2. Vertrauen gewinnen: Gerade im sensiblen Bereich der Telemedizin für medizinisches Cannabis wollen
Anbieter wie KronAbis, Releaf und Cannaflow klar kommunizieren, dass patientenbezogene Daten sicher und
vertraulich behandelt werden.

Wer die Hinweise ignoriert, verpasst oft wichtige Informationen, wie zum Beispiel ob eine einmal angemeldete
Sitzung erhalten bleibt – was zum Beispiel bei der Eingabe des Fragebogens hilft, ohne dass Daten verloren gehen.

Zusammenfassung

https://kronabis.de/anbindungen/releaf


Die Hinweise rund um Cookies und Sitzungsdaten auf Webseiten zum Thema Telemedizin und medizinisches
Cannabis sind kein bloßer Formalismus, sondern eine wichtige Sicherheits- und Datenschutzfunktion. Anbieter wie
KronAbis, Releaf und Cannaflow ermöglichen Ihnen eine schnelle und unkomplizierte ärztliche Prüfung inklusive
Rezept, ohne klassische Videosprechstunde, und setzen dabei auf technisch notwendige Cookies zur Sicherstellung
eines reibungslosen Ablaufs.

Wichtig:

Nutzen Sie die Cookie Einstellungen, um Ihre Privatsphäre zu schützen.

Das „angemeldet bleiben“ erleichtert die Nutzung, sollte aber nur auf sicheren, persönlichen Geräten aktiviert
werden.

Füllen Sie den medizinischen Fragebogen sorgfältig aus – er dauert weniger als 10 Minuten und wird ärztlich
geprüft, bevor ein Rezept ausgestellt wird.

So profitieren Sie von moderner Telemedizin ohne unnötige Hürden, mit voller Kontrolle über Ihre Daten.


